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Reichsbeamte im Landtage

Seit langen Jahren hat man keinerlei öffentliche Erörke
rungen über die Hinderniſſe gepflogen die den Beamten durch
Verweigerung des Urlaubs bei der Ausübung des Mandats
bereitet werden könnten In früherer Zeit hat dieſe Frage die
politiſchen Körperſchaften häufig erregt Reaktionäre Regie
rungen ſuchten fähige und charakterfeſte Mitglieder des Beamten
ſtandes von der parlamentariſchen Thätigkeit zurückzuhalten in
dem ſie ihnen die Erlaubniß zur Ausübung des Mandats ver
weigerten Schon vor dem Jahre 1848 hatten dieſe Dinge in
Süddeutſchland namentlich in Baden eine große Rolle geſpielt
Deshalb ſchuf das Jahr 1848 faſt durchweg eine Uingeſtaltung
der Rechtsſtellung der Beamten Die Regierung ſelbſt bean
tragte in Preußen die Aufnahme einer Beſtimmung in die
Verfaſſung wonach Beamte zum Eintritt in die Kammer des
Urlaubs überhaupt nicht bedürfen Dieſe Beſtimmung wurde
damit begründet daß die Wahl eines Beamten im Jntereſſe
der Freiheit der Wahlen an keine Beſchränkung ſeitens der
Regierung gebunden ſein dürfe Thatſächlich wurde dieſe Vor
ſchrift Geſetz Die Regierung hatte alſo nicht mehr die Be
fügniß einem Beamten die Ausübung eines Mandats zu ver
wehren Allein ſie erfand jetzt eine andere Maßregel um miß
liebige Beamte von der Ausübnung der parlamentariſchen
Thätigkeit abzuſchrecken Es wurde nämlich der Grundſatz auf
geſtellt daß zwar die Beamten keines Urlaubs zur Ausübung
des Mandats bedürfen daß ſie dagegen die Stellvertretung die
durch ihr Fernbleiben vom Amte erforderlich wird aus ihrer
Taſche zu bezahlen haben So kann ein Beamter der ſechs
Monate von ſeinem Amtsſitz entfernt iſt um die Pflichten des
Geſetzgebers zu erfüllen auf dieſe Zeit ſein Gehalt verlieren
Darüber iſt es in Preußen uamentlich in der Konfliktszeit zu
heftigen Kämpfen gekommen Die Regierung ſchloß endlich
Frieden indem ſie im Jahre 1869 einen Stagtsminiſterialbeſchluß
ſaßte wonach die Stellvertretungskoſten auf die Staatskaſſe
übernommen werden Damit war dieſe Angelegenheit für Preußen
erledigtJ viſchen war der Norddeutſche Bund gegründet worden

Jn der Verfaſſung die heute Reichsverfaſſung iſt wurde eben
falls der Grundſatz aufgeſtellt daß Beamte zum Eintritt in
den Reichstag keines Urlanbs bedürfen Man kam damals
gar nicht anf den Eedanken daß die gleiche Vorſchrift der
preußiſchen Verfaſſung für den preußiſchen Landtag nur für
preußiſche Beamte gelten könne Man glaubte durchweg die
Wählbarkeit aller Beamten hinreichend geſichert zu haben
Jetzt zeigt ſich jedoch daß dieſes Vertrauen unbegründet war
Jn den jüngſten Tagen iſt viel über den Fall Spahn ge
ſprochen und geſchrieben worden Herr Spahn der frühere
Vicepräſident des Reichstags iſt in dieſem Jahr zum Reichs
gerichtsrath ernannt worden Man kann darüber ſtreiten ob
dieſe Ernennung richtig und zweckmäßig war wenn Herr Spahn
ſich nicht vorher verpflichtete ſeine parlamentariſche Thätigkeit
einzuſchräuken Namentlich für das Reichsgericht kommt dieſe
Rückſicht deshalb in Betracht weil geſetzlich jede Thätigkeit von
Hilfsrichtern dort ausgeſchloſſen iſt Es müßte daher ein
Senat wenn eines ſeiner Mitglieder viele Monate im Jahre
an der Ansübung ſeines Amtes verhindert iſt von vornherein
ſo ſtark beſetzt werden daß immer ein ordnungsmäßiger Erſatz
mann zur Stelle ſein kann Allein dieſe Frage war vor der
Ernennung des Herrn Spahn zu prüfen Daß nachträglich
dem bisherigen Abgeordneten die Ausübung des Mandats durch
Verweigerung des Urlaubs erſchwert wird muß allſeitiges Be
fremden erregen Thatfächlich geht die herrſchende Meinung
der Stgatsrechtslehrer allerdings dahin daß ſich die Vor
ſchrift der preußiſchen Verfaſſung in Artikel 68 Abſatz 2
obwohl ſie gauz allgemein von Beamten ſpricht doch nicht auf
Reichsbegmite beziehen könne Mithin beſteht der abſonderliche
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mandats aber an einen Urlanb gebunden iſt der ertheilt aber
auch verweigert werden kann

Es iſt uns kein Fall bekannt wo bisher einem Reichs
beamten der Urlaub zur Ansübung des Landtagsmandats ver
weigert worden wäre Daß Reichsbeanite den Einzellandtagen
augehören iſt dagegen eine Thatſache So hat dem Preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe bisher beiſpielsweiſe der Geheimrath
Köbſch aus dem Reichsanit des Jnnern angehört Wir
wiſſen nicht ob er zur Ausübung des Mandats Urlaub nach
geſucht und erhalten hatte Jn dem Fall Spahn erſcheint die
Verſagung des Urlaubs durch das Reichsjuſtizamt um ſo er
ſtannlicher als von einer nennenswerthen Behinderung des
Herrn Spahn durch das Landtagsmandat in der Regel über
hanpt keine Rede ſein kann Der preußiſche Landtag hält faſt
ausſchließlich ſeine Sitzungen innerhalb der Reichstagsſeſſion
Jüngſt iſt geineldet worden daß der Reichstag Ende November
zuſamimentreten ſoll Herr Spahn kann alſo Ende November
ohne eines Urlanbs zu bedürfen Leipzig verlaſſen und muß
dort in dem Sengt dem er angehört durch ein anderes Mit
glied vertreten werden Daran iſt kein Zweifel möglich Der
Prenßiſche Landtag tritt erſt Mitte Jannar zuſammen Aller
Wahrſcheinlichkeit nach dauert die Seſſion des Reichstages auch
diesmal länger als die Seſſion des Landtages Daun alſo
kann Herrn Spahn für die ganze Dauer der Landtagsſeſſion
die parlamentariſche Thätigkeit in Berlin nicht beſchränkt
werden Weshalb alſo hat unter dieſen Umſtänden der Staats
ſekretär des Reichsjnſtizamts Herrn Spahn den Urlaub ver
weigert Kann Herr Spahn nicht als Landtagsabgeordneter
mit Urlanb in Berlin ſein ſo iſt er es als Reichstags
abgeordneter ohne Urlaub und kann dann auch von keinem
Staatsſekretär gehindert werden zugleich im Landtag thätig zu
ſein Aber ſelbſt wenn einmal eine Seſſion des Landtages ſich
über die Seſſion des Reichstages hinaus erſtrecken ſollte ſo
kann es ſich dabei doch immer nur um eine verhältnißmäßig
ſo kurze Friſt handeln daß es ſich ihretwegen nicht der Mühe
verlohnt große politiſche und ſtagtsrechtliche Fragen auf die
Tagesordnung zu ſetzen

Jn dem Falle Spahn liegen die Verhältniſſe noch beſonders
eigenthümlich deshalb weil es für die Mitglieder des Reichs
gerichts kein Disciplinargeſetz und kein Amtsverfahren giebt
Herr Spahn könnte alſo ruhig auch wenn ihm der Urlaub
verweigert wird das Landtagsmandat in Prenßen ausüben
ohne daß er dafür zur Rechenſchaft gezogen werden könnte
Höchſtens wäre möglich ihm für die außerhalb der Reichstags
ſeſſion fallende Landtagsſeſſion das Gehalt vorznenthalten
Aber ein Reichsgerichtsralh der um jeden Preis ſein Landtags
mandat ausüben wollte würde an dieſem Vermögensverluſt ſchwer
lich Anſtoß nehmen könnte auch durch ſeine Wählerſchaft oder
die Partei reichlich entſchädigt werden Wir glauben nicht daß
Herr Spahn ſolche Abſichten hat Aber wozu iſt es nöthig
gerade an ihm die Unznlänglichkeit des heutigen Rechtszuſtandes
handgreiflich zu erweiſen Die Sachlage wäre anders wenn
Herr Spahn wenigſtens nicht Reichstagsabgeordneter und als
ſolcher berechtigt wäre ohne Urlaub während der Seſſion
ſeinem Amte fern zu bleiben Wir ſind der Ueberzeugung daß
Herr Spahn wenn er jetzt dennoch in Aachen gewählt iſt den
ihm vom Reichsjuſtizamt verweigerten Urlaub ſobald er ihn
branucht zweifellos durch Vermittelung des Reichskanzlers er
halten kann Um Urlaub aber braucht Herr Spahn erſt uach
zuſuchen wenn die Reichstagsſeſſion geſchloſſen wird und die
Landtagsſeſſion dann noch fortdauert Eben deshalb war es
unſeres Ermeſſens keine glückliche Maßregel ihm ſchon jetzt den
Urlanb zur Ausübung des Landtagsmandats zu verweigern
Bei der heutigen Stellung des Centrums als regierende Partei
iſt nicht daran zu denken daß einem ihrer hervorragendſten
Mitglieder auf die Dauer von der Regierung die parlanien
tariſche Thätigkeit auch nur in Preußen erſchwert wird Die

Zuſtand daß Herr Spahn zur Ausübung des Reichstags
mandats keines Urlanbs bedarf zur Ausübung des Landtags

Von Borkum nach Grvningen
Wöchentlich zweimal in der Saiſon, Dienslags und Freitags

finden von Borkum aus Luftfahrten nach Delfzyl und dem land
einwärts gelegenen holländiſchen Groningen ſtatt Durch Borkums
rothgepflaſterte Straßen zieht dann tags vorher der Aus
klingler, der ſonſt auch das Amt des Leichenbitters verſieht
und fordert in oſtfrieſiſchem Hochdeutſch zur Betheiligung an den
Fahrten auf Sein Kollege der originelle Jan Byll, beſorgt
das gleiche Geſchäft während der Dinerzeit in den Hotels Auf
dieſe Anregung hin finden wir uns Freitags früh 7 Uhr auf
Borkums Bahnhof ein fahren mit der Hochbahn in 20 Minuten
zur Rhede und beſteigen hier den Dampſer An Bord von
Kaiſer Wilhelm II ſind etwa 100 Perſonen die faſt alle

Groningen ſich zum Reiſeziel geſetzt haben Es iſt gerade Ebbe
und unſer Schiff muß ſichs angelegen ſein laſſen die vielen um
die Jnſel liegenden Sandbänke zu vermeiden Eine zeitlang
haben wir ein und denſelben Kurs mit dem Dampfer Emden,
der abreiſende Vadegäſte nach der oſtfrieſiſchen Küſte bringt
Eifriges Tücherſchwenken hüben und drüben findet ſtatt als
unſere Wege ſich trennen Das Waſſer iſt leider ſo gut wie
gar nicht bewegt ein wenig Nordweſt wäre allen willkommen
geweſen

Bald giebt es zumal für den Neuling des Jntereſſanten genug
zu erſchauen Außer den zahlreichen in Farbe und Geſtalt von
einander abweichenden Bojen die die Schiffswege bezeichnen
fallen von der Küſte her bald die zwei Leuchtbaken ins Auge
die Leuchtſignale namentlich für die Emsfahrer geben Vom
Kapitän erfahren wir daß die Randzelbaken Randzel heißt
die Sandbank mit Leuchtgas geſpeiſt werden das Tag und
Nacht brennt und drei Monate lang vorhält Auf einige unſerer
Forſcherfragen erhalten wir von ihm die auch anderen Menſchen

ganze Streitfrage wird daher vorausſichtlich mit einer Des
avonirung des Staatsſekretärs Nieberding enden

empfehlenswerthe Antwort Weiß ich nicht habe ich nicht ge
lernt Jn 2 ſtündiger Fahrt iſt unſer Ziel Delfzyl erreicht
Der Hafen liegt voller Segler Baken Schooner Zweimaſter
Zweimaſtſchooner Schiffe Schiffer Reiſende liefern ein buntes
lebendiges Bild Von Delfzyl ab paſſirt unſer Schiff einen
Kanal deſſen Breite drei mittelgroßen Dampfern ein Neben
einanderfahren gewährt Wohlbebaute Felder fette Wieſen mit
wohlgenährten Rindern und Pferden ſchmucke Landhäuſer Wind
mühlen in ſtattlicher Zahl ziehen an unſerem Auge vorüber Von

den Dächern blinken meiſt glaſirte Ziegelreihen doch auch die
Schilfbedachung kommt vor Zahlreiche Brücken überſpannen
den Kanal den Verkehr von Ufer zu Ufer zu erleichtern Frauen
beſorgen meiſt deren Oeffnen und Schließen Jetzt werden wir
an unſere Koffer und unſer Gewiſſen erinnert die Zollreviſion
beginnt Das Gepäck wird von einem holländiſchen Beamten
der als ſolcher nur an ſeiner blauweißen Dienſtmühze erkenntlich
iſt revidirt ein preußiſcher Steuerbeamter in Uniform kontrollirt
ihn Auf der Rückfahrt iſt das Verfahren umgekehrt Wir fahren
im Kanale mit nur mäßiger Geſchwindigkeit die Rückſicht gilt
den Dämmen die durch zu ſtarken Wellenanſchlag langſame aber
ſichere Einbuße erleiden Wieder nach etwa dreiſtündiger Fahrt
m wir an e rer Groningen angelangt

roningen etwa halb ſo groß als Halle war früher FeſlungVon Alters her beherbergt es die dritte J Der
Charakter der Schiffer und Handelsſtadt tritt beſtimmt hervor
Noch im Ausſteigen begriffen werden wir von Hotelbedienteſten
in Beſchlag genommen und zur Krippe ihres Herrn nahezu
eskortirt Doch hahen wir unſere Folgſamkeit nicht zu bereuen
Küche und Keller ſind gut köſtlich geradezu die Erddeeren die
nicht nur in Größe ſondern auch im Geſchmack ihres Gleichen
ſuchen Schauluſtige Leute haben indeß nicht viel Zeit fürs
Tafeln und ſo ſind wir nach einem Stündchen fertig füStadtreiſe Hübſch daß die Marktzeit n n

Da ſie aber die öffentliche Aufmerkſamkeit auf die ſogenannte
Lücke in der Geſetzgebung gelenkt hat ſo wird vermuthlich im
Landtag wie im Reichstag Anlaß genommen werden dieſe
Verhältniſſe eingehend zur Sprache zu bringen und das
Problem im Sinne der modernen Rechtsanſchanung welche
keine Beſchränkung der Wählbarkeit außer durch das Geſetz
ſelbſt anerkennt
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Deutſches Reich
Der Ansfall des preußiſchen Landtagswahlen

Die Ergebniſſe der geſtrigen Wahlen der Abgeordneten ſind
nunmehr größtentheils bekannt das Ergebniß iſt ungefähr das
von uns nach den Wahlmännerwahlen angenommene Es bleibt
dabei daß der hauptfächliche Zweck den die Liberalen bei dieſen
Wahlen im Auge haben mußten die Verhin derung einer
konſervativen Mehrheit des Abgeordnetenhauſes erreicht
iſt wenn auch nur ſehr knapp Nach den Wahlmänner Wahlen
wurde der Verluſt der beiden konſervativen Fraktionen auf
etwa 10 Mandate geſchätzt er wird nach den geſtrigen Er
gebniſſen vielleicht nur 7 bis 8 betragen Die Nationalliberalen
dürften 6 einbüßen 12 verlieren und 6 gewinnen die Polen 5
Dagegen wird die freiſinnige Volkspartei 10 die freiſinnige
Vereinigung 4 gewinnen außerdem das Centrum 4 Ein nach
den Wahlmännerwahlen nicht erwarteter Verluſt der National
liberalen iſt der von Emden an die Freikonſervativen Jn
Altona iſt das nationalliberale Mandat und zwar erſt im
vierten Wahlgange wieder dem Margarinefabrikanten Mohr
zugefallen der es vor einigen Jahren niedergelegt worauf es
damals ein anderer Nationalliberaler erhalten hatte Jn
Teltow BeeskowCharlottenburg dem heiß umſtrittenen Wahl
kreiſe haben die Konſervativen ſich behauptet Eine der
ſeltenſten Wahlkombingtionen iſt in dem Wahlkreiſe Lingen
eingetreten hier haben die Nationalliberalen gegen die Konſer
vativen und gegen den National ſozialen v Gerlach für das
Centrum den Ausſchlag gegeben Vollſtändig unterlegen iſt
nach den bis jetzt eingegangenen Meldungen der Bund der
Landwirkhe mit ſeinen Angriffen auf den nationalliberalen
Beſitzſiand in der Provinz Hannover Verhinderung der
konſervativen Mehrheit unter einer geringen Abſchwächung der
konſervativen Machtſtellung im Abgeordnetenhauſe und gleich
zeitiger geringer Verſchiebung nach links auf der liberalen
Wer des Hauſes das iſt alſo das Geſammtergebniß der

ahlen
Wie ſchon geſagt haben den verhältnißmäßig erheblichſten

Gewinn die beiden freiſinnigen Gruppen zu verzeichnen die
allerdings im alten Abgeordnetenhauſe uur zuſammen 20 unter
433 Stimmen zählten Beide Gruppen habe ihre bisherigen
Mandate behalten nur in einem Wahlkreiſe der freiſinnigen
Volkspartei iſt ein Wechſel zu Gunſten der freiſinnigen
Vereinigung eingetreten nämlich in Poſen Land wo
eine einzige Stimme den Sieg des Landgerichtsraths
Kuhr entſchied Dieſer eine Verluſt der ſzreiſinnigen Volks
partei wird durch eine Reihe Gewinne mehr als ansgeglichen
Neben den neun berliner Abgeordueten gehören der Fraktion
im Abgeordnetenhauſe an Schmieder Wetekamp Winter
meyer Richter Schmidt Dr Crüger für Bromberg Dr Krieger
für Königsberg i Pr Kindler Poſen KittlerThorn Lüders
und Wenjel für Görlitz Funck für Frankfurt a Dr Wiemer
für Nordhanfen und als Hoſpitanten Sänger für Frauk
furt a M und Dommes für Thorn Außerdem iſt Rektor
Kopſch wie in Berlin auch in Görlitz gewählt ſo daß eine
Erſatzwahl nöthig wird nach deren Vollziehung die Freiſinnige
Volkspartei 25 Mitglieder ſtatt bisher 14 im Abgeordneten
banſe zählen wird Die ſechs bisherigen Abgeordneten der
Freiſinnigen Vereinigung Rickert Ehlers Schahnasjahn Koliſch
Brömel nnd Gothein ſind ſämmtlich wiedergewählt Zu ihnen
treten Pohl für Königsberg i Pr Dr Bärth ſür Kiel Kuhr

Freilich ſind es mehr nützliche als niedliche Sachen die noch
ausliegen Holz und Eiſentheile aller Art älte Eiſen ſorg

fättig übereinander geſchichtet Bekleidungsgegenſtände zum
Theil auf der Erde ausgebreitet Mehr als die Waaren
intereſſiren uns die Marktbeſucher der Tracht wegen beſonders
der weibliche Theil derſelben Charakteriſtiſch iſt die Kopf
bedeckung Die der Frauen aus dem Volke beſteht in der Regel
aus einer ſchwarzen Wollinütze mit darauf geſtülpter Meſſing
haube Nicht eine Spur des Haares wird ſichtbar ſo hart
ſchließt die Behelmung an auf der zuweilen noch ein geſtickter
Aufſatz Platz findet Wie faſt überall iſt auch in Holland die
Anhänglichkeit an die Tracht im Rückgange begriffen Die Be
amten die wir zu Geſicht bekamen laſſen den uns gewohuten
militäriſchen Zuſchnitt ziemlich vermiſſen Schutzlente im Dienſte
behaglich rauchend ſind nichts Polizeiwidriges

Auf dem Markte ſteht die ſchöne Martinikirche mit hohem
mehrere Gallerien zeigenden Thurme wie die holländſchen
Kirchen zumeiſt weiſt auch ſie ein ſchönes Glockenſpiel auf
Stadthaus und Vörſe beides ſtattliche Gebände beſichtigen wir
nur von außen in die Univerſitätsräume aber treten wir ein
Wandgemälde und Porträts bringen ein gut Stück nieder
ländiſcher Geſchichte in Erinnerung Unter Philipp riſſen auch
die Groniuger ſich von Spanien los kurz bevor in Deutſchland
der 80 jährige Krieg ausbrach wurde die Hochſchule eröffnet
Beſucht wird ſie jetzt etwa von 300 Stndirenden die Studium
und Leben in holländiſch ernſter Art aufzufaſſen ſcheinen

Gegen vier Uhr ſchon müſſen wir unſeren Landaufenthalt be
endigt haben um rechtzeitig auf der Landungébräcke zu ſein
Rückwärts durch den ſtillen Kanal und die nur mäßig bewegte
See geht die Reiſe und noch vor Sonnennntergang haben wir

die hübſche Tagfahrt beendet H L
See

e e

h



für PoſenLand Peltaſon ſür Wongrowitz Ein nennenswerther
Theil der freiſinnigen Gewinne iſt auf Koſten der national
liberalen Partei erfolgt

Die Militärvorlage
Da das ſog Quinquennat von 1893 am 1 April 1899 ab

läuft ſo muß dem Reichstag ſchon ans dieſem Grunde in d
der nächſten Seſſion eine Militärvorlage gemacht werden Jn
dem Geſetz von 1893 iſt die zweifährige Dienſtzeit der Fuß
truppen vorläufig nur auf die mit dem angegebenen Zeitraum
zu Ende gehenden fünf Jahre feſtgeſtellt worden auch hierüber
wird in der Militärvorlage eine nene Beſtimmung v treffen
ſein Es wird ſich dadei fragen od die zweijährige Dienſtzeit
der Fußtruppen wieder r auf einen kurzen Zeitraum oder
nunmehr für die Dourr feſtgeſtellt werden ſoll Verſuche
einzelner Be f de Rückkehr zu der trümmerhaften

dreijährigen Dwſſtgeit dinzuarbeiten welche vordem beſtand
ſind ganz angitees auch vielleicht nicht einmal ernſthaft
gememnt ſondern vnr als Preſſionsmiltel zur Durchſetzung
anderer Fordermngen anzuſehen Ueber die zweijährige Dienſt
zeit der Fißtreppen hat der Kriegsminiſter von Goßler am
14 Dezember 1897 im Reichstag ſich wie folgt geänßert

Wir verkennen keineswegs die beſonderen Anſorderungen
welche die zweijährige Dienſtzeit dem Ausbildungsperſonal und
auch den Mannſchaften ſelbſt auferlegt aber es ſind immerhin
Erſcheinnngen die eine Aenderung unbedingt nothwendig
machen nicht hervorgetreten

Ein Ansnahmegeſetz
Die offiziöſe Südd Reichskonferenz in Karlsruhe ver

öffentlicht einen Artikel worin behauptet wird daß dem
nenen Reichstag Eindämmungsmaßregeln gegen
über der ſozialdemokratiſchen Hochfluth vor
geſchlagen werden ſollen Es habe ſich herausgeſtellt daß in
der Behandlung der Umſturzpropaganda von den Regierungen
und den ſtaatserhallenden Parteien Fehler begangen worden
ſeien mit der bisherigen Taktik müſſe endlich gebrochen
werden Sie müſſe durch Maßregeln erſetzt werden die es
außer jeden Zweifel ſtellen daß der Kampf gegen die Tod
feinde aller göttlichen und menſchlichen Ordunng mit rückſichts
loſeſter Energie aufgenommen werde Der Boden ſei nunmehr
ſo weit vorbereitet daß an Ergreifung ſolcher geſetzgeberiſcher
Maßregeln herangegangen werden kann von denen zu erwarten
ſteht daß ſie einmal die Koaglitiönsfreiheit der Arbeiter mit
den wünſchenswerthen Garantien gegen ihre mißbränchliche
Verquickung mit Kontraktbruch und Terroriſirnng Arbeits
williger umgeben zweitens aber cine wirkfamere Niederhaltung
der gemeingefährlichen untergrabenden Umtriebe ermöglichen
werden Danach ſcheint es als ob die badiſche Regierung
geneigt ſei einem neuen Sozialiſtengeſetze das Wort zu reden

Zur lippeſchen Frage

Daß für die ſchaumburgiſchen Anſprüche beſtimmte
Kreiſe eintreten oder ihnen größeres Jntereſſe entgegen

bringen läßt ſich wie der Köln Volksztg gus Detmold
eſchrieben wird kaum behaupten es ſind vielmehr einzelnePerſöniteleites aus verſchiedenen Kreiſen namentlich

auch der Beamtenſchaft welche ſich zu Anwälten dieſer
Aſpirationen machen und zwar lauter als es der Zahl ent
ſpricht Das Blatt führt dazu noch aus

Unter der früheren Regentſchaft ſand trotz der Kürze der
Zeit ein ſehr ſtarker Wechſel in den Beamten ſtatt die mit
Ausnahme einiger Spitzen von der neuen Regentſchaft über
nommen wurden Daß cs für die Beamten welche der
lippeſchen Staatsregierung nicht direkt oder überhaupt nicht
unterſtehen aus gewiſſen leicht errathbaren Gründen zum
guten Ton gehört nicht bieſterfeldiſch zu ſein bedarf keiner

Erwähnung Wenn voriges Jahr Prinz Adolf nicht wie er
es ſelbſt wünſchte die Regentſchaft perſönlich ſeinem Nachfolger
übergeben konnte ſo hatte das andere Gründe die hier
jedermann kennt Jm Lipper Lande wünſcht man vor allem
das Ende des häßlichen Thronſtreites und zwar nicht durch
ein sie volo sic jubeo von auswärts ſondern durch die
berufenen Faktoren des ſelbſtändigen Bundesſtaates der ſeine
inneren Angelegenheiten ſelbſtändig ordnen will

Berwalinng und Rechtépflege

Die Deckung des Wagenbedarfs in dem Ruhr und
dem Oberſchleſiſchen Kohlenrevier im Monat Oktober
weiſt nach den vorläufigen Feſtſtellungen einen weſentlichen
Fortſchritt gegenüber den Verhältniſſen in dem gleichen Monat
des Vorjahres auf Wenn es auch nicht gelungen iſt allen
Anforderungen gerecht zu werden ſo ſind doch erheblich höhere
Geſlellungsziffern erzielt worden und die Zahl der nicht ge
ſtellten Kohlen wagen iſt weſentlich herabgegangen Eine
amtliche Gegenüberſtellung beſagt daß im Ruhrbezirk im
Oktober 1898 angefordert wurden 383,345 Wagen Oktober 1897
379,085 geſtellt wurden 364,471 1897 338,867 Wagen alſo
nicht rechtzeitig geſtellt 18,874 40,218 d i 4,9 7,6 Proz Jm
Oberſchleſiſchen Bezirk wurden im Oktober 1898 angefordert
153,333 1897 150,140 Wagen geſtellt 142,287 129,462 alſoricht rechtzeitig geſtellt 11,046 20,678 Wagen d i 72
13,8 Proz Auch bei den gedeckten Wagen hat ſich die Be

darſst eckung gegen das Vorjahr verbeſſert während hier Sgleichder Vedarf ſelbſt ſtark in die Höhe ging Auf den Staats
bahnen wurden gedeckte Wagen angefordert im Oktober 1897
755,643 1898 813,411 das ſind mehr 57,768 7,6 Proz Ge
ſtelit wurden im Oktober 1897 672,669 1898 776,326 das ſind
mehr 103,657 15,4 Proz Nicht rechtzeitig wurden geſtellt
im Oktober 1897 11 Proz der Anſorderung 1898 4,6 Proz der
Anforderung

Nach den Vorſchriften über die Ausbildung und
Prüfung für den Staatsdienſt im Baufach haben junge
Leute welche ſich dem Maſchinenbanfach widmen und ſpäter
in den Staatsdienſt eintreten wollen vor Beginn des Studiums
auf der Techniſchen Hochſchule ein Jahr und wenn ſie zu Oſtern
von der Schule abgehen zunächſt ein halbes Jahr als Eleven
unter der Auſſicht und Leitung des Präſidenten einer Königlichen
Eiſenbahndirektion durchzumachen Dieſe Beſtimmung iſt in
vielen Fällen von den ne nicht beachtetworden Sie haben entweder die praktiſche Beſchäftigung in
einer Privatfabrik ohne ſtaatliche Kontrolle aufgenommen oder

d unmittelbar nach dem Verlaſſen der Schule in das Studium
i einer Techniſchen Hochſchule eingetreten Die Direktoren der

Gymnaſien e und Oberrealſchulen ſind auf die
geltenden Vorſchriften hingewieſen damit ſie zur Vermeidung
von Upreget e z Abiturienten welche ſich dem
Studium des Maſchinenbaufaches zum Zweck des Eintrittes in
den Staatsdienſt widmen wollen auf die Beſtimmungen auf
merkſam machen

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Jnnungsverbandesr glei et er t dem Reichstage und
dem Bundesrathe eine motivirte Vorſtellung überreicht dahin
gehend Der hohe Reichstag und der hohe Bundesrath wolle
nach Prüſung der vorgetragenen W r dafür ein

daß in den s 222 und 230 des Strafgeſetzbuches für

Vergehen der 2 oder Körperverletzung die Feſlungshaft neben der Gefängnißſtrafe wahl

Die hamburger Bürgerſchaft nahm eine neue Ge
ſfindeordnun
mit Haft beſtraft wird

Jn der Prozeßſache der breslaner PrivatpoſtanſtaltHanſar getr den Poſtfiskus entſchied das borüge e
gericht daß die Benutzung des Telephons an die Hanſa frei
gegeben werden mü e Das Gericht nahm als nicht erwieſen an
aß die Hanſa, wie die Poſtbehörde behauptet hatte die Be

ne en Peen a habe Nur füre die Hanſa En igungenTelephon benutzenden Perſonen erhalten nungen von den das

Sieben bei Däniſchgeſinnten in Sonderburg in Arbeit
ſtehende däniſche Unterthanen wirfallen des Landes verwieſen den weit ſ läſtig ge

Einer Meldung ans Fripöig zufolge iſt dort Albert
Langen der Herausgeber des in letzter Zeit wiederholt be
ſchlagnahmten Simpliciſſimus, verhaftet worden

Volkswirthſchaftliches

Die feſte Rheinbrücke bei Düſſeldorf für die Klein
bahn von dort nach Krefeld und den Straßenverkehr die am
12 ds dem Verkehr übergeben werden ſoll iſt ein erfreulicher
Beweis von der Stärke des dentſchen Unternchmungsgeiſtes
Wobl iſt der mittlere und untere Rhein abgeſehen von den
beiden Brücken in Mainz auf preußiſchem Gebiete bereits mehr
fach überbrückt Eiſenbahnbrücken beſtehen bei Koblenz Köin
Düſſeldorf und Weſel dem Straßenverkehr dienen die Brücken
bei Koblenz Bonn und Köln Aber keine dieſer Brücken ver
dankt ſo ausſchließlich dem privaten Unternehmungsgeiſte ihre
Entſtehung wie die nenerbante Brücke bei Düſſeldorf Wie von
der Stärke der deutſchen Unternehmungsluſt ſo liefert die neueſte
Ueberbrückung des Rheins auch wieder einen Beweis dafür daß
dieſer Strom längſt nicht mehr die Bewohner und Gelände auf
ſeinen Ufern trennt vielmehr infolge der ſtetig ſich verſtärkenden
ſtaatlichen und wirthſchaftlichen Zuſammengehörigkeit der An
wohner auf die Vermehrung der ſeine beiden Ufer verbindenden
Verkehrsmittel hindrängt Dieſem Bewußtſein engſten Zuſammen
hanges zwiſchen dem rechten und linken Rheinufer verdankt
ſowohl der Plan der Ueberbrückung des Rheins bei Bonn als
die neue ſeſte Brücke in Düſſeldorf in Verbindung mit dem Bau
der elektriſchen Kleinbahn von dort nach Krefeld und mit der
Verbeſſerung der Deichverhältniſſe ihre Entſtehung Welche
Bedeutung ſeitens der Stagtsregierung dem Bau der gedachten
Brücke beigelegt wird erhellt ſchon aus der von offiziöſer Seite
beſonders betonten Thatſache daß an den Feierlichkeiten bei
Eröffnung derſelben die Staatsminiſter Thielen Freiherr
v d Recke und Vrefeld theilzunehmen gedenken während der
Vicepräſident des Staatsminiſteriums Pr v Miquel ſowohl
durch die noch im Gange befindlichen Verhandlungen über den
nächſtjährigen Etat als durch ſeinen Geſundheitszuſtand welcher
ihm verbietet ſich der Geſahr einer Erkältung auszuſetzen zu
ſeinem Bedauern verhindert iſt der auch an ihn ergangenen
Einladung zu ſolgen

Parteinachrichten

Die Kreuzzeitung bemüht ſich aus der Begründung
des preußiſchen Städtetags deſſen Berufung zur Er
en der Fleiſchtheuernng in Frage ſteht nachzuweiſen daß
der Zuſammentritt des Städtetags nur den Charakter einer
politiſchen Demonſtration haben wird Es iſt das wohl
ein Wink mit dem Zannpfahl Es giebt ja erſahrungsmäßig ein
ſehr einfaches Mittel politiſchen Demonſtrationen kommunaler
Körperſchaften einen Riegel vorzuſchieben

Nachdem letzten Freitag die von den Anarchiſten in
Berlin geplante Verſammlung in der auch Bebel ſprechen
ſollte verboten worden hatten am Donnerstag die Sozial
demokraten eine ſolche berufen in der außer Bebel auch
Anarchiſten wie Schriftſteller Landauer ſprachen Beide
Redner proteſtirten gegen die Unterſtellung daß ihre Parteien
auf Gewaltthätigkeiten ausgingen Bebel lehnte jeden Zu
ſammenhang mit den Anarchiſten ab die er die letzten Aus
läuſer des liberalen Bürgerthums nannte Eine weſentliche
Differenz beſtand lediglich in der Auffaſſung von Morden wie
der Luccheni s in Genf Bebel wittert hinter jedemanarchiſtiſchen Attentat die Polizei während Landauer Gewalt
thaten dieſer Art für einen Ausfluß der Verzweiflung erklärt
Die Verſammlung nahm ſchließlich eine im Sinne Bebel s ab
gefaßte Reſolution an

Schule und Kirche
Der Kultusminiſter hat über die Ausbildung von

Zeichenlehrern folgende Rundverſügung an die Schulbe
hörden entlaſſen

Bei den Staatsanſtalten welche ſich mit der Ausbildung
von Zeichenlehrern und Zeichenlehrerinnen befaſſen melden ſich
nicht ſelten Volks und Micttelſchüllehrer die zur Vorbereitung
auf das Zeichenlehrer Examen Urlaub erhalten oder ſogar ihre
bisherige Anſtellung aufgegeben haben ohne daß ſie irgend
einen Anhalt dafür beſitzen daß ſie das erſtrebte Ziel in der
dafür in Ausſicht genommenen Zeit erreichen werden Um den
für die Lehrer ſich hieraus ergebenden Unzuträglichkeiten
vorzubengen iſt künftighin ein Urlaub auf das Zeichen
lehrer Examen den im Amt ſtehenden Lehrern nur
dann zu ertheilen wenn ſie vorher ein amtliches Gutachten
einer der nachbenannten Anſtalten darüber erbringen ob und
unter welchen Bedingungen ſie die Erreichung ihres Zieles er
warten dürfen Die Direktionen der königlichen Kunſtſchule
in Berlin der königl Kunſt und Gewerbeſchule in Königsbergder königl Kunſt und Gewerbeſchule in Breslau der königl
gewerblichen Zeichen und Kunſtgewerbeſchnle in Kaſſel und
der Kunſtgewerbeſchule in Düſſeldorf haben ſich bereit erklärt
zu dieſem Zweck ſelbſtändig angefertigte Zeichnungen welche
die Lehrer in den Monaten Oktober bis Juni einſenden zu
beurtheilen und wenn die Arbeiten zur eines
ſicheren Urtheils uicht genügen mit den betreffenden Lehrern
ne des Schuljahres eine entſprechende Prüſung anzu
ellen

Kolonialangelegenheiten
Die geſtern von einem berliner Lokalblatte gebrachte Nach

richt der Kolonialdireltor Dr von Buchka amtsmüde ſei
wird heute widerrufen

Ansland
Die engliſchen Kriegsrüſtungen

Zu den engliſchen Kriegsrüſtungen die fortgeſetzt
größes Aufſehen erregen obwohl man keinen beſtimmten Anhalts
punkt hat was eigentlich los iſt wird der Kreuz Ztg aus
London eine neue Lesart berichtet Man vermuthe daß
zwiſchen dem Hervortreten der Vereinigten Staaten mit ihrer
Forderung nach Abtreten der ganzen Philippinengruppe und den
maritimen Rüſiungen Englands ein gewiſſer Zuſammenhang be
ſtehe inſofern als die Vereinigten Staaten angeblich wovon es
allerdings in letzter Zeit ganz ſtill geworden die Philippinen
an England abtreten wollten Dieſe Lesart klingt höchſt unglanb
würdiDer vielfach offiziös bediente londoner Standard beſtätigt
die Vermuthung daß die Rüſtungen gegen Rußland ge
richtet ſelen Dieſelben kämen nicht unerwartet in h
der zuyehmenden Spannung in Nordchina Es ſei wahrſcheinlichdaß Riukind Nintſchwang beſetzt habe Der Ernſt eines ſolchen
Schrittes ſei klar erſichtlich er bringe Rußland näher der End

weiſe zugelaſſen werde
ſlation der großen Peting mit Tientſin und Schankaikwan verbindenden Vaupibahn und mache es zum Beherrſcher eines

an wonach Kontraktbruch von Dienſtboten N
wichtigen Verkragshafens Wahrſcheinlich ſei Beresford jetzt in

iutſchwang und informire die Regierung über die Sachlage
Rußlands jetziges Vorgehen gleiche dem im d r
Kriege als es ſich freie Bewegung im Schwaren Meere ſicherte
Die Meldungen franzöſiſcher Blätter daß Menelik den Franzoſen
zu Hilfe käme wird in England für lächerlich erklärt

Die Times konſtatirt daß abeſſyniſche Truppen bereits
vor Wochen in der Nähe Faſchodas waren und zwar unter
Ras Wald Ghiorgis und Dijaz Taſſama welche Boten mit der
Nachricht von Kitchener s Sieg an Menelik ſchickten Menelik
re nicht daran ſich jetzt mit England und Aegypten zu über
verfen

Die Birmingham Poſt ſchreibt Das Auswärtige Amt
beſitzt die Beweiſe daß die franzöſiſche Regierung ſowohl denSultan wie den Khedive wegen der äavpiſſchen ugelegenheit

Enrr Großbritannien zu beeinfluſſen verſucht hat Was den
ultan anbetrifft ſo haben die gegenwärtigen Beziehungen zu

Deutſchland viel dazu beigetragen daß Abdul Hamid nicht in
Aufwallung gegen England gerathen iſt Jn gewiſſem Maße
wird dies natürlich auch der Grund ſein weshalb der Khedive
welcher ſich ſeit einiger Zeit ſehr zweideutig benommen hat
Lord Cromer mittheilte daß er bereit ſei England zu beſuchen
Jn Kairo weiß man daß die England freundlich geſinnten Räthe
des Khedive ihm riethen auf der bevorſtehenden Reiſe nach
Europa auch nach England zu gehen um der Königin ſeine dank
bare Achtung zu bezeugen Er wollte aber nichts davon wiſſen
Wenn er ſich zuletzt anders beſonnen hat ſo iſt das dem Einfluß
Lord Cromer s nicht zuzuſchreiben Freilich hat der letztere dem
Khedive wohl kaum verhehlt was er über deſſen kürzliches Be
nehmen denkt

Die Franzoſen verſuchen jetzt die Engländer mit dem Hin
weis auf die Bundesgenoſſenſchaft Rußlands einzuſchüchtern
Das Pariſer Blatt Radical will wiſſen daß die fraän
zöſiſche Regierung ihren Verbündeten Rußland er
ſuchen wird durch den ruſſiſchen Botſchaſter in London der
engliſchen Regierung nahezulegen daß wenn England an
Frankreich wegen der Faſchoda Angelegenheit Krieg er
klären ſollte Rußland dieſes ebenfalls als Kriegs
erklärung anſehen würde

Oeſterreich Ungarn
Der Wunſch des Kaiſers Franz Joſef betreffend die Errichtung

eines Denkmals für die Kaiſerin Eliſabeth in Buda
peſt auf dem Platze wo jetzt das Hentzi Monument ſteht
bedentet eine große Konzeſſion an die Ungarn Auf
dem Sankt Georgs Platz in Ofen ſteht ſeit 46 Jahren das
Denkmal des Generals Hentzi der in den Maitagen von 1848
die Feſtung gegen die aufſtändiſchen Ungarn vertheidigte
zwanzigmal deren Angriff abgewieſen und am 21 Mai als die
Ungarn ſich der Feſte bemächtigten fiel Die kaiſerliche Armee
betrachtete das Denkmal ſtets als eine Weiheſtätte wogegen das
Nationalgeſühl der Magyaren ſein Vorhandenſein nur unmuthig
trug Vor einigen Jahren führte die Bekränzung des Hentzi
Denkmals durch Offiziere der gemeinſamen Armee zu einer
Exploſion des ungariſchen Nationalgefühls die arge Straßen
tumulte und eine politiſche Kriſe im Gefolge hatte Seitdem
verlangen die nationalen Ultras deren parlamentariſche Ver
tretung die Unabhängigkeitspartei darſtellt immer lauter die Be
ſeitigung jenes Denkmals doch ohne Erfolg da Kaiſer Franz
aus Rückſicht auf die Armee nichts davon wiſſen wollte Man
verſpricht ſich von der jetzigen Entſcheidung des Monarchen eine
wohlthätige Rückwirkung auf die politiſchen Verhältniſſe und
hofft daß ſie die anfgeregten Gemüther der obſtruirenden
Oppoſition beruhigen werde Die Preſſe aller ungariſchen Par
teien ſeiert die Bedeutung des hochherzigen Entſchluſſes des
Königs Für das Denkmal der Kaiſerin iſt bisher eine halbe
Million Guülden durch freiwillige Beiträge eingegangen

Provinzialnachrichten
Magdeburg 3 Nov Die Antwort des Kaiſers

Diamantenes Dienſtjuhilänum Auf das an das Kaiſer
paar in Jeruſalem ſeitens der kirchlichen Körper
ſchaften von Magdeburg Neuſtadt am 31 Oktober
abgeſandte Telegramm lief am 1 November hier folgende Ant
wort ein

An Oberpfarrer Lemme Se Majeſtät der Kaiſer und König
laſſen für die Meldung von der erfolgten Grundſteinlegung

dortiger t die ger e d ſt Atiehenörperſchaften beſtens danken Auf allerhöchſten Befegerverio v Lucanus Geh Kabinetsrath
Jn Jernſalem iſt die Depeſche aufgegeben am 1 November
9 Uhr 40 Min vormittags und hier aufgenommen am 1 Nov
4 Uhr nachmittags Der Kanzlei und Kaſſendiener bei der
königl Rentenbank Heinrich Steinicke beging geſtern das
Jubiläum ſeiner 60 jährigen Dienſtzeit

Graditz 3 Nov Die Graditzer Auktionsliſte iſt
ſoeben erſchienen und giebt eine Ueberſicht über das Material
das am 15 November in dem preußiſchen Hauptgeſtüt ausrangirt
wird Bei der peinlichen Sorgſalt mit der Oberlandſtallmeiſter
Graf Lehndorff in dem mit großen Mitteln betriebenen fiskaliſchen
Geſiüt alles nicht ganz Einwandfreie und Erſtklaſſige ausmuſtert
iſt es klar daß viel Guütes mit ausrangirt wird und in der That
haben ſeit Wellgundens Zeiten die ausrangirten Graditzer auf
unſeren Rennbahnen und beſonders in unſeren OffiziersRenn
ſiällen eine große Rolle geſpielt Unter den Siegern des letzten
Jahres finden wir ebenfalls wieder eine Reihe von ſolchen
Pferden wie Vorhut, Argliſt, Die Verlaſſene, Jrrthum
Lenchtkugel, Morgenwind, Steinbock, Sturmfeder, An
gebinde, Auerhahn, Freude UI, Glöckner Heraldik
Leibgardiſt II, Meiſter, Morgenſtunde, Narew, Nicht

raucher, Wachtel, Waldmärchen u a Bei der bevorſtehen
den Auktion kommen zur Ausrangirung fünf Mutterſtuten
F v Ruſtic a d Das Veilchen, Minar v Pretender

a d Minaret, Warnung v Chamant a d WillkommenJnſterburg v Chamant a d Prinzeß Jlſe und Fein
Fein v Flageolet a d F ferner der ünfjähri e irg
wohn, die dreijährigen Babelsberg, ohanniberg Purpur
Querkopf, Suirnlocke und Wolkenburg die zweijährigen

Athalrich, Augendiener, Galindo, Achtung Cartago
Eider, Pythia, Verwirrüng und Wahl ſowie eine An
ahl Halbblüter Um die Rennpferde dürſte ſich wieder ein

helßer Wettbewerb entfalten und auch die Mutterſtuten werden
zahlreiche Reflektanten finden da ſchon eine Reihe von Siegern
aus ſolchen ausrangirten Graditzerinnen gezogen wurde Die
Pferde können am 14 und 15 d M vor der Auktion von den
Käufern beſichtigt werden Während der Auktion wird das zu
verkaufende Pferd vorgeſtellt Nach Abſchluß der Auktion pädie lanhenes Pferde ſofort bezahlt und am 15 d M ab
geholt werden Am Auktionstage werden bei Ankunft der Züge9 gt 52 Minuten und 11 de 36 Minuten vormittags am
Bahnhof Zſchakan Wagen zur Abholung bereit ſtehen

Torgau 3 Nov Ueber die Unterſchla ung enldes
bisherigen Hireklors der alt herzberger chemi r
Dr Weiß wird weiter berichtet Weiß ſoll einfach und nüchtern
r auch nicht Pychir i geſpielt nge greß r 97

nückung ſeines Heims udenen haben Ais ihm ſein Ehef vor einiger Zeit eine Villa
zur Wohnung anwies ſoll Weiß neue Zimmereinrichtungen für
nicht weniger als 72,000 M angeſchafft haben ſeine J
bezog ihre Roben nur aus Paris Auch erzählt man ſich
in Herzberg daß Weiß der P ächter von 4 Jagden geweſen
einmal einer Dorſticche von deren Gemeinde er die Jagd ge

achtet hatte 1000 M zu einer neuen Glocke geſchenkt habe ünd
haß er eine Beſtellung von 100 Stück der eleganteſten Damen
heinden das Stück 38 aufgab Bei ſolcher Lebenshaltung
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iſt es kein Wunder geweſen daß ſelbſt das hohe Gehalt des
Mannes nicht ausreichte zur Beſtreitung der Ausgaben daß er
ſchließlich die Hände ausſtreckte nach fremdem Aut und zum
Dieb wurde urch einen entlaſſenen Gärtner ſind die Unter
ſchlagnngen zur Kenntniß des Herrn Nieske des Beſitzers der
chemiſchen Fobrik der in Dresden wohnt gekommen

Schkenditz 3 Nov Jn der Jrrenanſtalt Altſcherbitz ereignete ſich heute früh ein ſchrecklicher Un
Der Keſſelheizer Winter war beauftragt den

ſſel zu reinigen und hatte die Flammenrohre mit Petroleum
beſlrichen damit ſich der Schmutz an denſelben ſchneller löſen
follte Dabei mag der Mann wohl mit einem Lichte hantirt
haben denn plötzlich ſchlug eine gewaltige Flamme aus
dem Keſſel Winter wurde ſchrecklich verbrannt vor
geſunden und ſtarb nach einigen qualvollen Stunden

Erfurt 3 Nov Als ein Beiſpiel der Wohnungs
noth in Erfurt möge folgender Fall dienen Eine Arbeiler
familie deren Ernährer das Kunſtſiück fertig bringt bei einem
Wochenlohn von 16 M und einer Kinderſchaar von acht Köpfen
auszukommen und die Miethe pünktlich zu bezahlen hatte ſeither
eine Wohnung inne die nur aus einem einzigen Raume und
einem ganz kleinen Nebengelaß beſteht Die Decke wird vom
Dache gebildet Fenſter iſt keines vorhanden das Licht fällt
durch ein fenſterartiges Loch im Dache in den Raum Von der

Stube führt eine unverſchalte Treppe direkt nach dem Boden
gar dieſes Logis zahlte der Miether bisher 132 M nun iſt
ihm von der Hausbeſitzerin aber gekündigt worden weil ein
anderer 144 M bezahlen will

Nordhauſen 2 Nov Exdfall Geſtern nachmittag
zwiſchen 4 und 5 Uhr bildete ſich hinter dem Nachbardorfe
Krimderode auf einer dicht neben der NordhauſenJlfelder
Chauſſee nach Niederſachswerſen zu belegenen Wieſe ein
großer Erdfall von etwa 50 Quadratmetern wobei ſich auch
die nördliche Hälfte der Chauſſee eine anſehnliche Strecke lang
erheblich ſenkte und zwei große Riſſe erhielt Auf der anderen
Seite der Chauſſee bildete ſich zu gleicher Zeit noch ein
zweiter kleinerer Erdfall Zur Verhütung von Unglücks
fällen hat man die gefährdete Chauſſeeſtrecke abgeſperrt Jn der
Nähe des neuen Erdfalles liegt ein älterer mit Waſſer gefüllter
der 1810 entſtanden iſt als eben ein Landwirth mit ſeinem Fuhr
werk die Stelle paſſirt hatte Der Gipszug des Vorharzes zieht
mit ſeinem Südrande an dieſer Stelle hindurch Es ſind un
zweifelhaft der neue Erdfall ſowohl als der alte durch Unter
waſchung der Gipsſchichten durch die Gewäſſer des vorbei
fließenden Kappelbaches und durch nachſolgenden Einſturz der
Gipsſchichten entſtanden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps 1 Jannar 1899 Jeßnitz Anhalt Kaiſerl Poſtamt
Londbriefträger 700 M Gehalt und 60 M Wohnnngsgeldzuſchuß Gehait ſteigt
bis 900 M Sofort ſpäteſtens 1 Dezember 1898 Cölleda Magiſtrat
und Polizeiverwaltung Polizeiſergeant Magiſtratsbote Vollziehnngsbeamter
und Aufſſeher der ſtädtiſchen Arbeiter auf Lebenszeit mit Nebeneinnahmen
900 ferner Dienſtwohnung mit Gartenbenntzung Helm und Säbel mit
Portepee werden von der Stadt geliefert auch wird Kleidergeld gewährt
1 Jannar 1899 Nöbdenitz Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 760 M
1 Januar 1899 Oſchersleben Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger 760 M
Gehalt und 108 M Wohnungsgeldzuſchuß Eehalt ſteigt dis 900 M

Eiſenach 3 Nov Städtiſches Einem heute ge
faßten Beſchluſſe des Gemeinderaths entſprechend wird Eiſenach
in nächſter Zukunft wahrſcheinlich eine völlig überbante Straße
der das Licht mittels Lichtſchächte zugeführt wird erhalten Sie
wird den Marktplatz mit der Alexanderſtraße verbinden und eine
Verbreiterung der jetzt ſchon beſtehenden ſchmalen Badergaſſe
ſein Die Breite iſt auf 9 m die lichte Höhe auf 5 m vor
geſehen Der Jnhaber des Hotels zum Rautenkranz, Herr
Oppermann hat das vSengchbarte durch die Badergaſſe vom
Rautenkranz getrennte Grundſtück angekauft und ſich zur Ab

tretung deſſelben an die Stadt zwecks Anlegung einer Straße
welche die Gemeinde zu bauen hat bereit erklärt falls ihm ge
ſtattet wird dieſe zu überbanen Mit dieſen Bedingungen hat
ſich die Stadtvertretung im weſentlichen einverſtanden erklärt ſo
daß wir alſo wohl bald eine Paſſoge erhalten werden

Schmalkalden 3 Nov Truſethalbahn Nachdem
mit dem Bau der Truſethalbahn ſchon ſeit etwa vierzehn Tagen
begonnen worden war indem die Vorarbeiten zu dem Haupt
werk des ganzen Baues der Werrabrücke bei Wernshauſen in
Augriff genommen wurden hat geſtern auf dem hieſigen Landraths
amt die Errichtung der Truſethalbahn Aktiengeſellſchaft WernshauſenHerges Vogtei ſtattgefunden Der preußiſche
Staat hat ein Drittel der Aktien übernommen

Oldisleben 3 Nov ISchneller Tod Geſtern wurde
bei der Feldarbeit einer der auf dem hieſigen Kammergute be
ſchäftigten Arbeiter ſogen Schleſier vom Tode ereilt

Aus vem Königreich Sachſen 2 Nov Den ur
geſchichtlichen Alterthümern im Königreich Sachſen
ſoll künftig mehr als bisher Begchtung und Fürſorge zu theil
werden Das ſächſiſche Miniſterium des Jnuern hat deshalb
eine Belehrung und Anweiſung verbreiten laſſen die verhüten
ſoll daß die noch vorhandenen Reſte aus der Zeit vor dem Ein
tritt des Landes in die Geſchichte zerſtört werden und ver

ſchwinden ehe ſie zur Kenntniß wiſſenſchaftlicher Kreſſe gelangen
Ueber die Behandlung der Alterthümer nach der Auffindung wird
dabei beſondere Anweiſung ertheilt Der Beachtung der Landes
bewohner werden nicht bloß die im Boden ſich findenden beweg
lichen Alterthümer wie Beile Hämmer Waffen Geräthe un
Schmuckſachen ſondern namentlich auch die Spuren älteſter An
ſiedelungen Befeſticungen und Wälle Wertkſtätten Gräber
Gottesdienſt und Opferſtätten alte Straßenzüge Spuren alten
Berg und Ackerbaues empfohlen Für die Aufſüchung und Auf
zeichnung ſolcher Bodenalterthümer iſt man in nenuerer Zeit be
ſonders im ſächſiſchen Vogtlande mit Erfolg thätig geweſen Es
hat ſich herausgeſiellt daß ſich doch zahlreiche noch leidlich gut
erhaltene Ueberreſte ehemaliger kleiner Waſſerburgen finden die
planmäßig über das Land vertheilt und in Seitenthälern der
Hauptflüſſe ſo angelegt waren daß ihre breiten und tiefen Ring
wälle mit Waſſer gefüllt werden konnten Sie liegen ſämmtlich
auf ehemals ſteuerfreiem Rittergutsboden und werden für die
Uranfänge der Rittergüter und als die erſten Niederlaſſungen
wehrhafter Deutſcher in dem von Sorben ſchwach beſiedelten
Lande anzuſehen ſein

Ans dem Königreich Sachſen 3 Nov Selbſt
mord Maul und Klauenſeuüche Niederlage
der Sozialdemokratie Lebenslängliche Zucht
hausſtrafe fur Brandſtiftung Ein in Leipzig zu
gereiſter 33jähriger Schriftſetzer aus Radeburg hat ſich heute
mittag in einer Leipziger Herberge durch Auſſchneiden der Puls
adern und durch einen Stich in die Bruſt getödtet Das
Motiv der That iſt unbekannt Die Manl und Klauenſeuche
auf dem Dresdener Schlacht und Viehhofe iſt erloſchen Der
Schlachthof iſt frei Jn Chemnitz ſind infolge des Zu
ſammenſchluſſes aller Gegner der Sozialdemokratie bei der
Stadtverordnetenwahl die Sbzialdemokraten vollſtändig ünter
legen Das Schwurgericht in Freiberg verurtheilte den
Brandſtifter Arbeiter Greulich aus Somsdorf zu 11 Jahren
Zuchthaus den Anſtifter Baunnternehmer Kramer aus
Tharandt zu lebenslänglichem Zuchthaus Bei dem durch die
Augeklagten herbeigeführten Brande ſind zwei Menſchen ge
töd tet worden

e Leipzig 3 Nov Ehrung für Bismarck Um
ſatzſteuer Die Studentenſchaft Leipzigs ſchlägt vor den
18 Januar als einen ſtändigen und gemeinſamen Gedenktag
der deutſchen Studentenſchaft an den Fürſten Bismarck zu
erwählen und mit demſelben die Feier des Geburtstages
des Kaiſers zu verbinden Der auch hier in Anregung
gekommenen Frage der Separatbeſteuerung der Konſumvereine
und großen Waarenhänſer wurde in geſtriger Stadtverordneten
Sitzung ein anſtändiges Begräbniß bereitet dergeſtalt daß die
Bedürfnißfrage geprüſt werden ſoll

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 1 Nov Schwere Kuppelei Eine exem
plariſche Strafe diktirte die heutige Strafkammer den Arbeiter
Albin Schenke ſchen Eheleuten ans Möbisburg bei Erfurt zu
die ihre eigene Tochter verkuppelt hatten Mann und Fran er

er je 1 Jahr Zuchthaus Letztere wurden ſofort ver
aftet

Meiningen I Nov Die Urſache am Tode ſeines
Vaters gegeben und ſich daher wegen der vorſätzlichen Körper
verletzung mit nachgefolgtem Tode ſchuldig gemacht zu haben
war in heutiger Sitzung der 22 Jahre alte Ziegeleiarbeiter

Müller von Schwarzbach bei Eisfeld angeklagt
er Angeklagte iſt der Sohn des am 29 Auguſt infolge eines

am 13 Auguſt von ſeinem Sohne erhaltenen Meſſerſtiches ver
ſtorbenen vermögenden Landwirthes Hermann Müller von
Schwarzbach Der verſtorbene Müller war ein hitziger und
keinen Widerſpruch duldender Mann Am 13 Auguſt forderte
Vater Müller ſeinen Sohn auf nach Hauſe zu gehen Dieſer
Aufforderung kam jedoch der Angeklagte nicht nach und ſagte zu
ſeinem Vater Jch bin jetzt 22 Jahre alt es hat mir niemand
mehr etwas zu befehlen Vater Müller griff zum Stocke um
ſeinen ungehorſamen Sohn züchtigen Er gab ihm eine Anzahl
Hiebe auf Kopf und Rücken und erhielt bei dieſer Züchtigungs
ſcene die ſich im dunklen Hausflur abgeſpielt hatte einen Meſſer
ſtich in die linke Schädeldecke Nach dem Streite that der
Angeklagte einem Kommenden gegenüber die Aenßerung Jetzt
hab ich meinem Vater eine gegeben der greift ſo ſchnell nicht
wieder nach mir Thatſache war daß der Angeklagte bei dem
verhängnißvollen Vorgange ziemlich angetrunken war und daß er
als der Vater auf ihn einſchlug gerade ein Meſſer in der Hand
hielt um eine Cigarre abzuſchneiden Das Urtheil lautete auf
3 Jahre Gefängniß die Geſchworenen hatten dem Angekagten
mildernde Umſtände bewilligt

Frankfurt a 2 Nov Unſchuldig verurtbeilt
Der Hauſirer Guſtav Ringsdorf der vor zwei Jahren vom
Schwurgericht wegen Raubes in Weiskirchen bei Homburg zu
7 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und Polizei
aufſicht verurtheilt worden war wurde geſtern im Wieder
aufnahmeverfahren freigeſprochen nachdem er anderthalb
Jahre im Zuchthauſe verbracht hatte

e e d J

damals nicht in vollem Maße gelnungen und den Angaben der
einzigen Belgſtungszeugin der jetzt zwanzigjährigen Chriftine
Hieronymi die hochgradig hyſteriſch iſt war voller Glaube bei

worden Die ſehr verdächtigen Brände die ſich im
aufe eines Jahres im väterlichen Hauſe der Zeugin ereigneten

erweckten Zweifel an der moraliſchen Zurechnungsfähigkeit der
ſelben Da dieſe ſich im Wiederauſnahmeverfahren in ver
ſchiedene Widerſprüche verwickelte und ihre Erzählung von dem
Ranbanfall romanhaft bis zur Unwahrſcheinlichkeit klang wurde
angenommen daß ſie nach Art belerh wer Perſonen die ganze
Geſchichte erfunden und die Unordnung die ſich nach dem an
geblichen Raube im Zimmer vorfand ſelbſt angerichtet hatte

Meteorologiſche Station zu Halle

3 November 4 November T
9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,9 759 ,3e Faeg Celſins 9,7el uchtigteit 860Wind St SW 1Maximnum der Temperakur am 3 November 12,109 C
Minimnum in der Nacht vom 3 November zum 4 November 8,90 C
Niederſchläge am 4 November 7 Uhr morgens 1,5 mm

Sonnabend 5 November
Allmälig auffriſchend und aufklarend bei verminderter Neigung

zu Niederſchlägen
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Vergleichen Sie alle Angebote
in Auswabl Dauerhaftigkeit und Preiſe dann kaufen Sie beſtimmt

Schuhwaaren garfhaus i Ranges H Elkam Trip iger Sr 87
Mehrere 1000 Paar Fülzschuhe n Filzpantoffeln für Herren DamenGelegenheitskauf 5 Mädchen Kinder mit Filz u Lederſohlen zu unglaublich billigen Preiſen
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Leipziger Straße 11 1 Etage
Möbel Magazin

Auerkannt villigſte Bezugsgqunelle
der Möbelbrauche

Größtes Ausſtatlungs Geſchäſt
Familien und Brautleuten ſehr zueng

Vollſtändige Wohnungseinrichtung
erht Nußbanm unr 572 Mk

Salon
1Plüſchgarnitur neueſte Fagon 110
1 Vertico mit Muſchelaufſatz 60
1 Salon Tiſch neueſte Facon 22

IHervorragende Neuhbeiten grössto

Preiswürdigkeit und NMassen Auswahl
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